
Sie setzen sich in und für
ihre Schützenvereine ein
ECHO zeichnet den Schießsportler und den Ehrenamtlichen des Jahres aus

Langenhagen/Wede-
mark (ok). Die Waffe, mit der
er schießt, ist schon eine beson-
dere. „Ich habe die Muskete O,
eineOriginalwaffe aus dem Jahre
1705, von einem Vereinsvorsit-
zenden in Hannover geerbt“, er-
zählt Rudi Matschke.
Der Vorderladerschützewohnt

zwar in der Nähe von Goslar,
schießt aber für den SV Langen-
forth. Mit Pistole oder Kleinkali-
ber kann er zwar genauso gut
umgehen, aber seit den 80er-
Jahren hat es ihm das Vorderla-
derschießen angetan und hier
besonders die Muskete. „Mit
denanderenWaffenhabe ichmir
allerdings die Grundfertigkeiten
erarbeitet“, erzählt RudiMatsch-
ke im Gespräch mit dem ECHO.
Und mit der Muskete hat er sich
auch auf der olympischen
Schießanlage in Frankreich den
Titel des Europameisters geholt.
Ein Erfolg, der ihm in diesem Jahr
zurecht die Auszeichnung
„Schießsportler des Jahres“, ver-
liehenvomECHO,einbrachte. 50
Prozent des Erfolges seien Trai-
ning,dieanderen50Prozenteine
gute Waffe. „Die Qualität des
Sportgerätes muss stimmen“,
sagt Matschke. Seine Bleikugeln
gießt der Schießsportler übrigens
selbst, die Schmierung sei eine
der wichtigsten Komponenten.
Er experimentiert gern, denn Er-
fahrung und Feinabstimmung

seiendasWichtigste für eingutes
Ergebnis mit dem Gewehr
Auf den Europameister-

schaftszug istMatschkeerst in al-
lerletzter Sekunde aufgesprun-
gen, hat sich als Nachrücker qua-
lifiziert. Vorausgegangen war,
dass auf Drängen von Rudi
Matschke auch Wilfried Kretsch-
mer, der aktuelleWeltmeistermit
der Steinschlosspistole (Original),
am Sichtungsschießen teil-
nimmt. Allerdings unter einer Be-
dingung: „Rudi, wenn du auch
mitschießt, dann nehme ich am
Sichtungsschießen teil.“ Und Ru-
di nahm teil und fuhr letztendlich
nach Chateauroux in Frankreich
auf die olympische Anlage. Dort
holteMatschke – er ist obendrein
noch Referent beim Niedersäch-
sischen Sportschützenverband –
auch noch eine Bronzemedaille
mit der Mannschaft und eine Sil-
bermedaille in der Kombina-
tionswertung..
Das ECHO zeichnete in diesem

Jahr auch den „Ehrenamtlichen
des Jahres“ aus, und der Titel
ging an Jörg Baumgarte, ein Tau-
sendsassa in den Reihen des
Schützenvereins Kaltenweide.
Wenn eine helfende Hand ge-
braucht wird, ist Jörg Baumgarte
nicht weit. Aktuell ist er stark
beim Bau des neuen Schießstan-
des involviert. 15 Jahre lang war
er zusammenmitDirk Trapp Fest-
leiter beim Kaltenweider Schüt-

zenfest und fing schon Anfang
des Jahres mit der Organisation
der vier tollen Tage an der Zellerie
an. Tage, an denen das Duo rich-
tig gefordert war, denn: „Der
Festleiter ist immer der Erste und
der Letzte“. Das Schönste sei
dann allerdings auch das Bier am
Dienstag nach Pfingsten, wenn
alles vorbei sei. Egal, ob Weih-
nachtsmarkt, Maibaumaufstel-
len oder Mühlenfest – Jörg
Baumgarte hält immer Augen
und Ohren offen, wo und wann
es etwas zu tun gibt. Der Mit-
arbeiter der Abfallwirtschaft am
Flughafen kniet sich so richtig für
seine Dorfgemeinschaft hinein.
Baumgarte, der auf Teamarbeit
setzt, lebt immer nach demMot-
to: „Wir helfen uns untereinan-
der und gemeinsam bekommen
wir das hin.“ Geht nicht, gibt es
nicht bei Baumgarte. Als er Horst
Rehwinkel vertreten musste,
fand er sich plötzlich an der Spit-
ze des Zugeswieder undmeister-
te den neuen Job bravourös. Und
im Laufe seiner langen Amtszeit
hat er eineMenge Ideen für Inno-
vationen gefragt und auch jetzt
ist sein guter Rat immer gefragt.
Und auch seine Gastfreund-
schaft, denn für die Holzhacker-
buam und -madln hat er beim
Schützenfest immer ein Plätz-
chen frei.
Kurzum:Wenn es Arbeit zu er-

ledigen gibt, ruft er nur einmal in

Engagiert in Sachen Schießsport: Kreisschützenmeister Michael Freiberg (von links), Rudi Matschke,
Jörg Baumgarte und Kreisoberschützenmeisterin Birgit Gräfenkämper. Foto: Oliver Krebs

die Runde und schon heißt es
„1,2,3mitkommen“, unddie Sa-
che läuft. Und er stellt oft nicht
nur sein handwerkliches Ge-
schickunterBeweis, sondern legt
bei Festen oft auch eine flotte
Sohle aufs Parkett.
Hinter all diesen beeindru-

ckenden Leistungen verbirgt sich
ein Mensch mit einem offenen
und freundlichen Wesen. Jörg
Baumgarte interessiert sich für je-
den Einzelnen, ist stets ansprech-
bar und hat ein offenes Ohr für
die Anliegen aller.

Stilvoll zu Wohnen ist nicht nur
eine Notwendigkeit, sondern
eine Kunst – und „Lalk, die

Malermeister GmbH“ bringt die-
se Kunst auf ein neues Niveau. Ne-
ben meisterhaftem Malerhandwerk
präsentiert das renommierte Unter-
nehmen nun auch unsichtbare In-
frarotheizung und stilvolle Spann-
decken, um ein ganzheitliches
Wohnerlebnis zu schaffen.
Die unsichtbare Infrarotheizung

von Lalk verschwindet geschickt
unter den Spanndecken, um eine
effiziente Wärmequelle ohne sicht-
bare Elemente zu bieten. Diese in-
novative Technologie, kombiniert
mit Spanndecken in verschiedenen

Designs, schafft Räume, die nicht
nur warm sind, sondern auch visu-
ell ansprechend.
Doch das ist nicht alles – „Lalk,

die Malermeister GmbH“ bietet
auch exzellente Malerarbeiten für
diejenigen, die ihren Räumen einen
neuen Anstrich verleihen möchten.
Von kleinen Renovierungen bis zu
umfassenden Neugestaltungen –
das erfahrene Team von Lalk steht
bereit, um die Visionen der Kunden
in lebendige Farben umzusetzen.
Patrik Lalk, Gründer und Inhaber

des Unternehmens „Lalk, die Ma-
lermeister GmbH“, betont: „Unse-

re Mission ist es, Wohnträume zu
verwirklichen. Mit unsichtbarer In-
frarotheizung, Spanndecken und
hochwertigen Malerarbeiten bie-
ten wir eine umfassende Lösung für
modernesWohndesign.“
Egal, ob die Kundinnen und Kun-

den behagliche Wärme, stilvolles
Design oder frische Farben für ihre
Räume suchen – „Lalk, die Maler-
meister GmbH“ ist ihr zuverlässiger
Partner. „Kontaktieren Sie uns für
eine individuelle Beratung und erle-
ben Sie, wie Ihr Zuhause zu einem
Kunstwerk wird“, so Patrik Lalk.

PerfektesWohnen:
Lalk,dieMalermeisterGmbH
präsentiertunsichtbare Infrarotheizung,
SpanndeckenundexzellenteMalerarbeiten

Ihr Spezialist für Infrarotheizungen
Spanndeckencenter Niedersachsen

Großburgwedel, Ehlbeek 9, Tel. 05139/896538 • www.lalk.de

SPAREN SIE an den
HEIZKOSTEN:
mit einer CILING-Infra-
rot-Deckenheizung.
Diese smarte Innovation
heizt mit der Technik der
Sonne. Wie diese, er-
wärmt sie mittels Infrarot
(ganz ohne UV) nicht die
Luft, sondern die Objekte
und Menschen im Raum
und deren Herz. Sie profi-
tieren von mehr Platz zum
Wohnen und geringere
Kosten für Energie.

Besuchen Sie
uns an unserem

Schautag
am Sonntag,

24. März 2024
von 14 bis 17 Uhr

ANZEIGE

Erleben Sie die Vorteile ein
er

Deckenheizung in Kombin
ation

mit einer Spanndecke!

Alle Stars. Alle Tickets. Ein Shop.
Ihr persönlicher Ticketservice der HAZ & NP

10. Oktober 2024 | Theater am Aegi

ATZE ScHrödEr - dEr ErlöSEr

ryan Sheridan - Spring Tour
12. April 2024: Musikzentrum

Ndr Bigband
12. April 2024: Kl. Sendesaal

Beyond the Black
13. April 2024: Capitol

daphne de luxe & Friends
13. April 2024: Theater am Aegi

Kettcar
16. April 2024: Capitol

laith Al-deen
17. April 2024: Pavillon

The Musical Box performs Genesis
19. April 2024: Theater am Aegi

dirty dancing in concert
19. April 2024: Swiss Life Hall

Telefonische Bestellannahme: 0511 12123333, online: tickets.haz.de // tickets.neuepresse.de

Vor Ort für Sie da:
In den HAZ & NP Geschäftsstellen
Hannover, Lange Laube 10
Neustadt, AmWallhof 1
Burgdorf,Marktstraße 16
langenhagen, im CCL, Marktplatz 5
Theater am Aegi, Aegidientorplatz 2

Ausflugs
ziel Flug

hafen

FASZINA
TION FLIEGEN

HAUTNA
H ERLEBEN

›› › › ›

• Das Geheimnis des Fliegens lüften.

In unserer Ausstellung Welt der Luftfahrt.

• Den Überblick genießen. Auf unserer Aussichtsterrasse.

• Einmal selbst Pilot sein. In unseren Flugsimulatoren*.

www.han
nover-ai

rport.de
/erlebnis

* Ab 12 Jahre. Voranmeldung erforderlich.
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